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Fahrgastinformation
Ein Pilotprojekt im Bahnhof Mellingen
Den neuen Postauto-Bahnhof in Mellingen
rüstete die Signal AG mit funktionel-
len Fahrgastinformations-Stelen aus.
Im Corporate Design der Postauto AG
gestaltet, zieren sie die Perrons des
Busbahnhofes. Sie informieren über-
sichtlich, einheitlich und klar alle Fahr-
gäste über das regionale Streckennetz
und Abfahrtszeiten. Ein Pilotprojekt,
welches in enger Zusammenarbeit mit
den Verantwortlichen des Postauto-
regionalzentrums Aargau  umgesetzt
wurde.

Der Ursprung liegt bereits längere 
Zeit zurück; nämlich als das SIGNA-
CIS-Fahrgastinformationssytem den
Verantwortlichen des Postautozen-
trums erstmals vorgestellt wurde. 

Das schlichte Design, die Modularität
des Systems und der schnelle Wechsel
von Fahr- und Streckenplänen sowie
weiteren variablen Informationen über-
zeugten auf Anhieb. Eine Anschaffung
des Systems stand zu diesem Zeitpunkt
allerdings ausser Frage. Erst der Neu-
bau des Bahnhofes Mellingen löste
neues Interesse aus. Die Marketinglei-
terin des Postautozentrums Aargau mit
Sitz in Aarau – Frau Brigitte Bärtschiger –
startete Ende März das Pilotprojekt
„Bahnhof Mellingen“ und beauftragte

die Signal AG mit der Planung und
Ausführung des Fahrgastinformations-
systems. 

Folgende Ziele wurden formuliert:

Einheitliche Fahrgastinformation im
Corporate Design der Postauto AG

Klare, unmissverständliche Beschil-
derung für die Wegleitung und Infor-
mation der Fahrgäste vom Bahnhof
SBB zum Postauto-Bahnhof

Umfassende, kundenfreundliche
Darstellung aller für den Fahrgast rele-
vanten Angaben bis zum Endziel

Garantiert schnelle Auswechslung
von Fahr- und Streckenplänen sowie
allgemeinen Informationen mit weni-
gen Handgriffen

Vandalismusresistentes System ohne
Schlösser, Scheiben oder Beschläge.

Pilotprojekt im Bahnhof Mellingen Valeyres-sous-Rances
Editorial: Wir setzen Signale Intern: Neue Dienste und neue Aufteilung
Kanton Graubünden: Touristische Signalisation Tunnelunterhalt
Neugestaltung des „Hôpital Pourtalès“ Suisse Public 2005

Doppelseitige CIS-Stelen mit integrierten Fahrplänen und Streckeninformationen
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Wir setzen Signale!

Der Markt verändert sich immer 
schneller. Das zwingt uns,
regelmässig das ganze
Dienstleistungsangebot zu
hinterfragen. Um eine hohe
Effizienz zu erlangen, benötigen
wir Veränderungen, welche sich

vor allem für Sie interessant und somit positiv auswirken.
Optimale Fachberatung, umweltfreundliche Materialien,
geschultes Fachpersonal, umfassende Dienstleistungsangebote
usw.,  sind nur einige der Resultate unserer täglichen Arbeit.
Es ist unser ehrgeiziges Ziel, diese Veränderungen zu nutzen,
um  langfristig Vorteile für unsere Kunden zu erzielen.
Selbstverständlich setzen wir der Marktnähe dabei die höchste
Priorität. Wir sind bestrebt „den Puls des Marktes“ zu fühlen! 

Impulse vom Markt enden aber oft nur in Ideen, Absichten oder
möglichen Vorhaben. Sie werden nur selten oder nie umgesetzt
oder verschwinden gar in der Schublade.

Nicht so bei der Signal AG! Wir haben mit unserer 
sprichwörtlichen Marktnähe gelernt, solche Impulse in
Aufgaben zu wandeln mit dem Ziel, alle betrieblichen
Aktivitäten so auszurichten, dass diese als spürbare 
Ergebnisse für Sie Realität werden.

Wir wachsen an und mit Ihnen. Dies erlaubt uns Signale für 
die Zukunft zu setzen, von denen wiederum Sie Nutzen 
tragen sollen.

Wir laden Sie ein, an der „Suisse Public 2005“ vom 
21. – 24. Juni in Bern, unseren Stand zu besuchen, damit Sie
Ihren und unseren Erfolg 1:1 besichtigen können. Sie sind ein
Teil der Signal AG, wie wir ein Teil des Marktes sind. Wir freuen
uns auf Sie! Selbstverständlich zeigen wir Ihnen bei dieser
Gelegenheit unseren Leistungsumfang. Bei einem „verre
d’amitié“ sprechen wir mit Ihnen gerne über künftige Vorhaben.

Auf dieser Basis verstehen wir uns für Sie nicht nur als
Fachberater sondern vor allem als Partner und Begleiter für Ihre
Projekte. Ihre Aufgabenstellung ist unsere Herausforderung! 

Cesare Varetta
Verkaufsleiter

� Nur gerade 6 Wochen Zeit blieben von der Auf-
tragserteilung bis zur Montage und Inbetriebnahme
des Systems. Das Informationskonzept umfasste
total  7 doppelseitige Stelen an 6 Standorten. Zur
Montage der Beschriftungsträger mussten vor-
gängig bauseits vorgefertigte Betonfundamente
verbaut werden. 

Die Stelen konnten dadurch vor Ort nur noch in die
Fundamente eingelassen und verschraubt werden. 

Am 9. Mai 05 wurde das gesamte Fahrgastinfor-
mationsystem durch die Montageequipen der
Signal AG aufgestellt und durch die Projektleitung
abgenommen. 1 Tag später fand nämlich bereits
die offizielle Einweihung des Bahnhofes statt.  

In nur einem Tag aufgestellt: das funktionelle Fahrgastinforma-
tionssystem im Corporate Design der Postauto AG 

Der modulare Aufbau ermöglicht einen schnellen Wechsel
von Fahr- und Streckenplänen


